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Die Studienberechtigungsprüfung rich-
tet sich an Personen, die keine Matura
haben und ein Studium an einer Univer-
sität, einer Fachhochschule, einer Aka-
demie oder einem Kolleg anstreben.

Voraussetzungen
_Vollendung des 20. Lebensjahres
_ EU-Staatsbürgerschaft
_ Vorbildung oder berufliche Praxis

in der angestrebten Studienrichtung
_Positiver Zulassungsbescheid

Vorbildungen
Darunter versteht man eine eindeutig
über die allgemeine Schulpflicht hin-
ausgehende erfolgreiche berufliche
oder außerberufliche Vorbildung. Für
die meisten Studienrichtungen kann
die Vorbildung direkt am Studienzen-
trum Bregenz erworben werden. Bei
der Abklärung sind wir Ihnen gerne be-
hilflich. (Kosten E 30 – 50)

Zulassung
Um die Studienberechtigungsprüfung
absolvieren zu können, benötigen Sie
einen positiven Zulassungsbescheid ei-
ner österreichischen Universität. Die
Antragstellung erfolgt über das Euro-
studienzentrum Bregenz. Dem An-
tragsformular sind folgende Original-
Unterlagen beizulegen:

Unterlagen

_ Gültiges Reisedokument (Reisepass)
oder Staatsbürgerschaftsnachweis in
Verbindung mit einem amtlichen
Lichtbildausweis

_Lebenslauf mit bisherigem Bildungsgang
_ Nachweis über die besondere Vorbil-

dung für die angestrebte Studienrichtung
_ Geburtsurkunde
_ Heiratsurkunde

Positiver Zulassungsbescheid
Nachdem Ihr Bescheid bearbeitet wurde,
erhalten Sie ihn direkt von der Univer-
sität zugesandt. Im Bescheid sind die im
Rahmen der SBP abzulegenden Fächer
aufgelistet.

Anrechnungen
Verschiedene Prüfungen wie:
_ der erfolgreiche Abschluss einer

Hochschullehrveranstaltung
_ abgelegte Teile einer Reifeprüfung

einer höheren Schule für Berufstätige
_ Externistenprüfungen (z.B. B-Matura)
können Sie sich für Ihre Studienberech-
tigungsprüfung anrechnen lassen.
Die Originalzeugnisse müssen Sie dann
dem Antrag auf Zulassung beilegen.

Universitätslehrgang der Johannes-Kepler
Universität Linz am Eurostudienzentrum
Bregenz



Prüfungen
Die Studienberechtigungsprüfung setzt
sich aus fünf Prüfungsfächern zusammen:
_ Deutsch (Aufsatz über ein allgemei-

nes Thema)
_ Pflichtfächer (eines oder mehrere, je

nach Studienrichtung)
_ Wahlfächer (eines oder mehrere, je

nach Studienrichtung)
Jeder erfolgreich abgeschlossene Kurs
am Studienzentrum in Bregenz oder
online-Kurs gilt bereits als Teilprüfung
der Studienberechtigungsprüfung. Die
einzelnen Kurse werden entweder mit
einer mündlichen oder schriftlichen
Prüfung, einem Referat oder einer
schriftlichen Arbeit abgeschlossen.

Abschlusszeugnis
Wenn alle Kurse erfolgreich abge-
schlossen wurden, kann das Lehrgangs-
zeugnis am ESC Bregenz beantragt
werden. Diesem Antrag sind folgende
Nachweise beizulegen:

_ Einzahlungsscheine der Lehrveran-
staltungsgebühren in Kopie

_ Zulassungsbescheid (der Universität,
Fachhochschule, Kolleg, Akademie)

Wie bekomme ich mein Studien-
berechtigungszeugnis?
Mit dem Lehrgangszeugnis, das Sie von uns
erhalten haben, können Sie nun per Post Ihr

Studienberechtigungszeugnis an jener Uni-
versität anfordern, die Ihnen den positiven
Zulassungsbescheid zugesandt hat.
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Anmeldung für den Lehrgang
Die Anmeldung für alle Lehrveranstal-
tungen ist bis 31. August eines jeden
Jahres möglich, ausgenommen davon
sind alle Lehrveranstaltungen die im
Sommersemester beginnen und online
Lehrveranstaltungen. Verwenden Sie
bitte das Anmeldeformular in der ak-
tuellen Broschüre (Download im Inter-
net unter www.sbp.jku.at).

Einschreibung (Inskription) an
der Universität Linz
Zusätzlich zur Kursanmeldung müssen
sich alle Studierenden unseres Universi-
tätslehrganges an der Universität Linz in-
skribieren. Die Inskription ist verpflich-
tend, egal wo Sie nachher studieren
wollen. Die Inskription verpflichtet zur
Einzahlung des Österreichischen Hoch-
schulbeitrages (ÖH Beitrages) von derzeit
ca. E 16,- pro Semester. Die ÖH vertritt
die Interessen der Studierenden an Öster-
reichs Universitäten.

Damit sind alle Studenten und Studentin-
nen des Eurostudienzentrums Bregenz
außerordentliche HörerInnen der Uni-
versität Linz.



Rückmeldung
Für jedes weitere Semester, in dem Sie
Kurse des Lehrganges besuchen, müs-
sen Sie sich selbständig an der Univer-
sität Linz rückmelden (Weiterinskrip-
tion) und erneut den ÖH-Beitrag von
E 16,– einzahlen.

Inskriptionsfristen:
Wintersemester: 15. Sept. - 15. Okt.
Sommersemester: 15. Feb. - 15. März

Ein nicht bezahlter ÖH-Beitrag führt
zur Exmatrikulation und verhindert Ih-
re Prüfungsteilnahme.

Kurskosten
Ihre Rechnung erhalten Sie von der
Universität Linz an Ihre Mailadresse zu-
gesandt. Zusätzlich sind pro Semster
E 16,- an Studiengebühren zu entrich-
ten. Es fallen keine zusätzlichen Prü-
fungsgebühren an.

Abmeldung
Eine Abmeldung vom Lehrgang ist ge-
nerell für alle Kurse bis 2 Wochen vor
Kursbeginn ausschließlich mit schrift-
licher Abmeldekarte (siehe Seite 33 )
möglich, wobei 10 % der Lehrgangsko-
sten als Bearbeitungsgebühr einbehal-
ten werden. Danach ist keine Kosten-
rückerstattung möglich.
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Wichtige Telefonnummern:
_Universität Innsbruck
SBP Prüfungsamt
Brigitte Norz 0512/507-2066

Wichtige Homepages zum
Thema Bildung:
www.hochschulfuehrer.net
www.bmbwk.gv.at
www.arbeitsagentur.de
www.ak-vorarlberg.at
www.bildungszuschuss.at

Studienbeihilfe
Neben ordentlichen Studierenden ha-
ben auch Personen, die sich auf die Stu-
dienberechtigungsprüfung vorberei-
ten, die Möglichkeit, eine Studienbei-
hilfe in Anspruch zu nehmen.
Voraussetzungen:
_ soziale Förderungswürdigkeit
_ günstiger Studienerfolg
Infos unter: www.stipendium.at



7

Studienkonzept

Seit Jänner 2004 haben Studierende
die Möglichkeit, sich ihre Studienbe-
rechtigungsprüfung flexibler zu gestal-
ten.
Neben den bewährten Präsenzkursen
bieten wir eine Reihe von Fächern in
Form von online-Kursen an. Beide Kurs-
formen können miteinander kombi-
niert werden, um rascher voran zu
kommen. Alle Kurse bieten eine opti-
male, fachbezogene Vorbereitung auf
das angestrebte Studium an.

Die Vorteile sind eine größere zeitliche
und örtliche Flexibilität für alle Studie-
renden, der Zugriff auf verschiedene
Lernmethoden und ein breiteres Ange-
bot an Kursen.

Die Präsenzkurse finden im Studien-
zentrum in Bregenz statt. Die Lehrver-
anstaltungen finden in den Abendstun-
den bzw. an Samstagen statt, sodass
das Studium gut mit Familie und Beruf
vereinbar ist.

Die online-Kurse werden österreich-
weit angeboten und können bequem
von zuhause aus absolviert werden. Sie
werden dabei durch erfahrene Mento-
rInnen online betreut.

Als Partner stehen allen online-Studie-
renden zusätzlich die Zentren für Fern-
studien der Universität Linz in Saalfel-
den und Linz beratend und begleitend
zur Seite.

SMC Studien und Management Center
Saalfelden GmbH
Leogangerstraße 51a
5760 Saalfelden
Kontakt: DI (FH) Marena Wieland
E-Mail: office@smc-info.at
Tel: 06582/74916

Zentrum für Fernstudien Linz
Altenbergerstr. 69
4040 Linz
Kontakt: Bettina Pfeifer-Fettik
E-Mail: sbp-online.linz@jku.at
Tel: 0732/2468-8666

Zentrum für Fernstudien Wien
Strozzig. 2
1080 Wien
Kontakt: Daniela Josipovic
E-Mail: sbp-online.wien@zf.jku.at
Tel: 01/40474-130



Universität

Rechtswissenschaften
3 Pflichtfächer
Deutsch (Aufsatz)
Geschichte 2
Latein 1
2 Wahlfächer
Strafrecht
Verfassungsrecht

Informatik
Mechatronik
4 Pflichtfächer
Deutsch (Aufsatz)
Mathematik 3
Physik 1
Englisch 1
1 Wahlfach
z.B.: Einführung in die
Angewandte Informatik

Betriebswirtschaft
3 Pflichtfächer
Deutsch (Aufsatz)
Mathematik 1
Englisch 2
2 Wahlfächer
Allgemeine BWL
Marketing

Soziologie
3 Pflichtfächer
Deutsch (Aufsatz)
Mathematik 1
Englisch 2
2 Wahlfächer
Freie Wahl aus dem Angebot
des Universitätslehrgangs

Pädagogik
Philosophie
2 Pflichtfächer
Deutsch (Aufsatz)
Geschichte 2
3 Wahlfächer
Freie Wahl aus dem Angebot
des Universitätslehrgangs

Psychologie
3 Pflichtfächer
Deutsch (Aufsatz)
Biologie und Umweltkunde
Mathematik 1
2 Wahlfächer
Freie Wahl aus dem Angebot
des Universitätslehrgangs
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SBP – Fächerkombinationen für
diverse Studienrichtungen (Beispiele)
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Fachhochschule Vorarlberg

Zusatzprüfungen für die Studienmög-
lichkeiten an der Fachhochschule

Informatik
Mechatronik
Wirtschaftsingenieurwesen
4 Pflichtfächer
Deutsch (Aufsatz)
Mathematik 3
Englisch 1
Physik 1

Mediengestaltung
Betriebswirtschaft
3 Pflichtfächer
Deutsch (Aufsatz)
Mathematik 1
Englisch 2
1 Wahlfach
Allgemeine BWL oder Marketing

Soziale Arbeit
3 Pflichtfächer
Deutsch (Aufsatz)
Mathematik 1
Englisch 2
1 Wahlfach
Freie Wahl aus dem Angebot
des Universitätslehrgangs

Fachhochschule Liechtenstein

Architektur
4 Pflichtfächer
Deutsch (Aufsatz)
Mathematik 2
Physik 1
Darstellende Geometrie
1 Wahlfach
z.B. Geschichte des Bauens

FHS St. Gallen
Sozialarbeit/Sozialpädagogik
SBP für z.B.: Pädagogik

Pädagogische Akademie Feldkirch
Lehramt für Volksschulen
4 Pflichtfächer
Deutsch (Aufsatz)
Mathematik 1
Geschichte 2
Englisch 1
1 Wahlfach
Freie Wahl aus dem Angebot
des Universitätslehrgangs

Pädagogische Akademie Stams
Sozialpädagogik
4 Pflichtfächer
Deutsch (Aufsatz)
Mathematik 1
Englisch 2
Biologie und Umweltkunde
1 Wahlfach
Philosophie (wird in Stams abgelegt)

Hochschule Liechtenstein
z.B. Bachelor-Studiengang Architektur

Pädagogische Hochschule
Vorarlberg
Lehramt für Volksschulen
Lehramt für Hauptschulen

Kolleg für Sozialpädagogik Stams
Sozialpädagogik

UMIT – Private Universität für
Gesundheitswissenschaften,
medizinische Informatik und Technik
z.B. Pflegewissenschaften

NTB – Interstaatliche Hochschule für
Technik Buchs
Bachelor-Studiengang Systemtechnik

Psychotherapeutisches
Propädeutikum
SBP für
_ Pädagogik oder
_ Psychologie
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B.A. Politik und Organisation
Das Studienprogramm B.A. Politik und
Organisation betrachtet Entschei-
dungsprozesse in öffentlichen und pri-
vatwirtschaftlichen Organisationen.
Fragestellungen der Politikwissen-
schaft, der Soziologie, Psychologie,
Rechtswissenschaft, Wirtschafts- und
Geschichtswissenschaft begleiten die
Ausbildung. Sie richtet sich an Perso-
nen, die bei Bund, Land, Verwaltung,
Wirtschaft und Verbänden tätig sind
und organisationstheoretische Kennt-
nisse sammeln möchten.

Studienberechtigungsprüfung für
_Wirtschaftswissenschaften
_Soziologie

FernUniversität in Hagen

B.A. Bildungswissenschaft
Der B.A. Bildungswissenschaft ist ein
moderneres und zeitgemäßeres Stu-
dium der Erziehungswissenschaften.
Das Studium wird von den Instituten
der Pädagogik, Soziologie und Psycho-
logie betreut. Das Ziel ist bildungswis-
senschaftliche Grundlagen zu erwer-
ben, wobei die (neuen) Medien be-
sonders in der (beruflichen) Aus- und
Weiterbildung eine große Rolle spielen.

Studienberechtigungsprüfung für
_Pädagogik
_Soziologie

B.A. Kulturwissenschaften
Der B.A. Kulturwissenschaften bereitet
die Studierenden auf Herausforderun-
gen der Kulturarbeit vor. Man hat die
Möglichkeit, zwischen Philosophie, Ge-
schichte oder Literaturwissenschaft als
Fachschwerpunkt zu wählen. Ein Pra-
xismodul vertieft die kulturwissen-
schaftliche Kompetenz.

Studienberechtigungsprüfung für
_Philosophie
_Soziologie

Studienangebote am
Eurostudienzentrum
Bregenz

B.Sc. Wirtschaftswissenschaften
Studienberechtigungsprüfung für
_ Wirtschaftswissenschaften

B.Sc. Mathematik
Studienberechtigungsprüfung für
_ Mathematik

B.Sc. Informatik
Studienberechtigungsprüfung für
_ Informatik oder Mechatronik
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Psychologie

B.Sc. Psychologie
Der B.Sc.-Studiengang in Psychologie
umfasst eine fundierte Ausbildung in
den traditionellen Grundlagenfächern
der Psychologie (Allgemeine Psycholo-
gie und biologische Grundlagen, Diffe-
rentielle und Persönlichkeitspsycholo-
gie, Entwicklungspsychologie und Sozi-
alpsychologie), drei Anwendungsfä-
chern (Arbeits- und Organisationspsy-
chologie, Pädagogische Psychologie,
Sozialpsychologische Gemeindepsycho-
logie) sowie eine inhaltsübergreifende
Ausbildung in Methodenlehre und
psychologischer Diagnostik.
Der Abschluss qualifiziert für die Ausü-
bung psychologischer Tätigkeiten in
den Bereichen Diagnostik, Beratung,
Interventionsplanung und Maßnahmen-
evaluation in Bildungs-, Wirtschafts-
und Verwaltungsorganisationen oder
im Gesundheits- und Sozialwesen.

Studienberechtigungsprüfung für
_Psychologie
_Soziologie
_Wirtschaftswissenschaft

Neues Angebot
ab WS 2008/09

Soziologie

B.A. Soziologie
Der neue Studiengang wird im erprob-
ten Fernstudienmodus durchgeführt
und ist der erste Soziologie-Bachelor,
der in Deutschland als Fernstudiengang
absolviert werden kann. Gegenstand
des Studiengangs ist die Beschreibung
und Analyse der modernen Gesell-
schaft. Die Studierenden lernen die me-
thodischen und theoretischen Grundla-
gen der Soziologie kennen, sie erhalten
Einblicke in die Bereiche Sozialstruktur
und Kultur, gesellschaftliche Differen-
zierung und sozialen Wandel. Ergän-
zend wählen die Studierenden Inhalte
aus anderen sozial- und kulturwissen-
schaftlichen Fächern. Sie qualifizieren
sich dadurch für Tätigkeiten in z.B. Ver-
bänden, Gewerkschaften oder sozialen
Dienstleistungsorganisationen, der Per-
sonalarbeit in Unternehmen und Ver-
waltungen oder der Stadtplanung.

Studienberechtigungsprüfung für
_Soziologie
_Politikwissenschaft
_Wirtschaftswissenschaft
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Universität Linz
Multimediadiplomstudium der
Rechtswissenschaften

Das Institut für Multimediale Linzer
Rechtsstudien bietet als erste und ein-
zige österreichische Universität ein
vollständiges Diplomstudium auf der
Basis von e-learning an. Der Einsatz von
modernstem elektronischen Studien-
material ermöglicht den teilnehmen-
den Studierenden größtmögliche Flexi-
bilität und Unabhängigkeit von Ort und
starren Zeit- und Stundenplänen.

Das Multimediadiplomstudium der
Rechtswissenschaften ist mit dem tradi-
tionellen Präsenzstudium inhaltlich
und in den Prüfungen identisch. Es
schließt mit dem akademischen Grad
„magister/magistra iuris“ ab.

Studienberechtigungsprüfung für
_Rechtswissenschaften

Info siehe:
www.linzer.rechtsstudien.at

_ Institut für Multimediale Linzer
Rechtsstudien
Petrinumstraße 12, 4040 Linz
T: 0732/2468-1900

FernUniversität in Hagen

Bachelor of Laws

Praxisnah und wirtschaftsorientiert ist
der Bachelor of Laws, den der Fachbe-
reich Rechtswissenschaft anbietet. Er
richtet sich an Menschen, die an einer
fundierten juristischen Ausbildung
interessiert sind mit dem Ziel in Unter-
nehmen oder Verwaltungen zu arbei-
ten. Entsprechend kombiniert der Stu-
diengang juristisches Wissen mit
Grundlagen in wirtschaftswissen-
schaftlichen Kernbereichen.

Studienberechtigungsprüfung für
_ Rechtswissenschaften

Info siehe:
www.fernuni-hagen.de

_ FernUniversität in Hagen
Servicestelle Mo - Fr 8.00 - 18.00 Uhr
0049/2331 987-2666
oder

_ ESC Bregenz

Rechtswissenschaften
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EUROSTUDIENZENTRUM BREGENZ
TEAM



14

Deutsch (Aufsatz)
Deutsch online

Die Lehrveranstaltung soll die Teilnehmer und Teilnehmerinnen befähigen, einen
Aufsatz zu einem gesellschaftlich relevanten, vorgegebenen Thema zu verfassen.
Im Zentrum steht die inhaltliche Erarbeitung und sprachliche und technische Aus-
fertigung von Problemarbeiten. Weiters soll in diesem Kurs die Kompetenz zur Ar-
gumentation und Artikulation gefördert werden. Alle Studierenden bekommen ei-
ne Pflichtleseliste und müssen außerdem ein Referat halten.

Hammling Franz Paul, Mag. Prof.
Studium an den Universitäten Innsbruck
und Konstanz in den Fächern: Germani-
stik, Geschichte, Psychologie und Erzie-
hungswissenschaft. Seit 1980 Lehrtätig-
keit an der Handelsakademie Lustenau.
Seit 1986 Lehrtätigkeit als Dozent für Li-
teraturwissenschaft an der FernUniver-
sität in Hagen (Eurostudienzentrum Bre-
genz). Seit 1988 Leitung der Studien-
kreise in Lindau, Dornbirn und Bregenz.

Kursleiter Mag. Franz Paul Hammling
Nummer 215
Beginn Mittwoch, 10.09.2008,
19.00–21.30 Uhr
Ort Eurostudienzentrum Bregenz
Kosten E 460,-

Kursleiterin Dr.in Fleur Ulsamer-Weiland
Nummer 216
Beginn Donnerstag, 11.09.2008,
16.00–19.00 Uhr
Ort Eurostudienzentrum Bregenz
Kosten E 460,-

Deutsch online
Kursleiterin Dr.in Fleur Ulsamer-Weiland
Nummer 236
Kickoff 24.01.2009
Ort Eurostudienzentrum Bregenz
Kosten E 460,-
Dauer Jänner – August

Ulsamer-Weiland Fleur , Dr.in

Studium der Germanistik und Politikwis-
senschaft in Innsbruck, Promotion in Ger-
manistischer und Allgemeiner Sprachwis-
senschaft; derzeit auch Forschungsassi-
stentin am Institut für Sprachwissenschaft
an der Universität Wien.
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Schäffner Wolfgang, Dr. phil.
Deutsch online
Studium der Germanistik und Geschichte
in Salzburg. Dissertation über Robert
Walser. Gründer und Betreiber des Pinz-
gauer Lernzentrums (1992) und der SMC
Studien und Management Center Saal-
felden GmbH (2002). Mitglied des Litera-
turvereins VAUST im Kunsthaus Nexus
und Leiter des Literaturclubs Saalfelden.

Deutsch online
Kursleiter Dr. Wolfgang Schäffner
Nummer 235
Kickoff Donnerstag, 09.10.2008
17.00 – 18.30 Uhr (Webkonferenz)
Kosten E 460,-
Dauer Oktober – Juni
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Englisch
Englisch online

Englisch
Zur Selbstkontrolle findet am ersten Abend ein Einstiegstest statt. Der Test dient
der Kursleiterin als Orientierungshilfe für die weitere Zusammenarbeit mit der
Gruppe und besteht aus einer Lese- und Hörverständnisübung.

Englisch 1
The starting level of the course is the
A2 level in the scale of the Common Eu-
ropean Framework of References
(http://www.alte.org/can_do/general.p
hp). You will find more information on
this in German at the following link:
http://de.wikipedia.org (Europäischer
Referenzrahmen) However, our goal is
to reach the B1 level in English by the
end of the course. All your linguistic
abilities will be tested at the closing
exam (end-term): there is an interview
on three English books you have read
and there is also a written exam inclu-
ding listening and reading comprehen-
sion tasks (Hör- und Leseverständnis).
The course book will be given out in
the second class.
If you need to brush up your school En-
glish, the Durchstarten (Veritas Verlag,
Grammar Edition: ISBN 3-7058-5308-2)
series may help you.

Englisch 2
The starting level of the course is the
B1 level in the scale of the Common
European Framework of References
(http://www.alte.org/can_do/general.p
hp). You will find more information on
this in German at the following link:
http://de.wikipedia.org (Europäischer
Referenzrahmen) However, our goal is
to reach the B2 level in English by the
end of the course. All your linguistic
abilities will be tested at the closing
exam (end-term): there is an interview
on three English books you have read
and there is also a written exam inclu-
ding listening and reading comprehen-
sion tasks in addition to the writing
task (an essay on a given topic).
The course book will be given out in
the second class.
In order to get prepared for the course,
you may want to read some of the
Spotlight magazines, which are available
at kiosks (at the harbour as well) or on
the Internet (www.spotlight.de).
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Ortner Maria, M.A.
Studium der englischen und italieni-
schen Literatur und Linguistik, Ausbil-
dung für den Unterricht von Wirt-
schaftsenglisch, Unterrichtstätigkeiten
in diversen Erwachsenenbildungsinsti-
tutionen.

Englisch 2
Kursleiterin Maria Ortner M.A.
Nummer 222
Beginn Dienstag, 09.09.2008,
19.00 –22.00 Uhr
Ort Eurostudienzentrum Bregenz
Kosten E 560,-
beschränkte TeilnehmerInnenzahl

Englisch 1
Kursleiterin Maria Ortner M.A.
Nummer 220
Beginn Mittwoch, 18.02.2009,
19.00 – 22.00 Uhr
Ort Eurostudienzentrum Bregenz
Kosten E 360,-
beschränkte TeilnehmerInnenzahl

Englisch online
Kursleiterin Maria Ortner M.A.
Nummer 231
Kickoff 16.05.2009
Ort Eurostudienzentrum Bregenz
Kosten E 460,-
Dauer Mai – Dezember
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Mathematik
Mathematik online

Mathematik 1
Mengenlehre, Grundrechnungsarten (speziell Brüche, negative Zahlen), Rechnen
mit Variablen, Lösen einfacher Gleichungen; Geometrie: Ebene Figuren (Rechteck,
Trapez, Parallelogramm,…) und Körper (Quader, Prisma, Pyramide,…) Rechnen mit
Termen, Potenzen; Lösen von Gleichungen höheren Grades; Geometrie: Satz von
Pythagoras; Funktionen: Lineare Funktion, Winkelfunktion, Exponential- und Lo-
garithmusfunktion, Polynomfunktionen; Folgen und Reihen (Wirtschaftsmathe-
matik), Einführung in die Diffenrential- und die Integralrechnung; Grundbegriffe
der Statistik und Wahrscheinlichkeitsrechnung.

Ilg Roman, Mag.
Lehramtsstudium Mathematik und Pä-
dagogik, Psychologie und Philosophie
(PPP) an der Leopold-Franzes-Univer-
sität in Innsbruck. Seit 2004 Lehrtätig-
keit am BORG Dornbirn Schoren und
der HTL-Bregenz.

Kursleiter Mag. Roman Ilg
Nummer 212
Beginn Freitag, 12.09.2008,
19.00 –22.00 Uhr
Ort BORG Dornbirn Schoren
Kosten E 460,-

Mathematik online
Kursleiter N.N.
Nummer 230
Beginn Oktober 2008
Ort österreichweit
Kosten E 460,-
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Mathematik 3
Der Stoff umfasst den Lehrstoff eines normalen österreichischen Gymnasiums. Das
ist: Vektorrechnung in R2 und R3, Trigonometrie, Logarithmen, Differentialrech-
nung, Kegelschnitte, komplexe Zahlen, Integralrechnung und Wahrscheinlich-
keitsrechnung, algebraische Strukturen, Infinitesimalrechnung und Statistik

Bergmayer Thomas, Mag.
Ich bin verheiratet und Vater zweier
Söhne. Nach Abschluss der HTL Elektro-
technik im Jahre 1994 arbeitete ich
zwei Jahre bei der Fa. Blum in der Steu-
erungsabteilung. Gleichzeitig habe ich
am Studienzentrum in Bregenz mit dem
Diplomstudium für Elektrotechnik
(Fernuni Hagen) begonnen, wechselte
dann aber nach Graz und schloss an der
Karl-Franzens Universität mein Lehr-
amtsstudium in den Fächern Mathema-
tik, Physik und Sport ab. Ich unterrichte
seit 2003 an der HTL Bregenz alle drei
Fächer und zusätzlich am PV Mehrerau
im Fußballzweig. Neben meinen sport-
lichen Hobbies (segeln) versuche ich
mich seit längerem im Erlernen von
Spanisch. hasta pronto.

Vorbereitungsblock (verpflichtend)
Freitag, 29.08.2008
8.00 Uhr – 12.00 Uhr und
13.00 – 17.00 Uhr
Samstag, 30.08.2008
9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Freitag, 05.09.2008
8.00 Uhr – 12.00 Uhr und
13.00 – 17.00 Uhr

Kursleiter Mag. Thomas Bergmayer
Nummer 214
Beginn Samstag, 13.09.2008
09.00 Uhr – 12.00 Uhr
Ort Eurostudienzentrum Bregenz
Kosten E 560,-
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Überblicksartige Kenntnis des Pflan-
zen- und Tierreichs mit Schwerpunkt
auf den wichtigen systematischen
Großeinheiten: Entwicklung des Lebe-
wesens im Lauf der Erdgeschichte,
Stammesgeschichte des Menschen, Bau
und Funktion des menschlichen Kör-
pers, Ernährung, Fortpflanzung und
Vererbung bei Mensch und Tier,
menschliches und tierisches Verhalten,
Grundlagen des Lebens, Boden, Wasser,
Pflanzen und Tiere als Ökosystem und
Lebenswelt des Menschen.

Nussbaumer Markus, Mag. Prof.
Studium der Biologie und Erdwissen-
schaften mit dem Ergänzungsstudium
Leibeserziehung in Innsbruck; Fachar-
beiter für Landwirtschaft; Lehrer, Erzie-
her und Referent am Bäuerlichen Schul-
und Bildungszentrum in Hohenems.

Kursleiter Mag. Markus Nussbaumer
Nummer 218
Beginn Freitag, 05.09.2008,
16.30–20.30 Uhr
Samstag, 06.09.2008,
8.30 – 15.30 Uhr
Ort Bäuerliches Schul- und Bildungs-
zentrum Vorarlberg
Kosten E 460,-
Die anderen Termine am Donnerstag
werden mit den Studierenden direkt
ausgemacht.

Biologie und Umwelt-
kunde

Latein 1

Wer Rechtswissenschaften studieren
will, hat jetzt die Möglichkeit, die dazu
erforderliche Lateinprüfung in Bregenz
und an den Zentren für Fernstudien in
Linz und Saalfelden abzulegen.
Information zum Kursskriptum erhal-
ten Sie an allen Studienzentren des
Zentrums für Fernstudien.

Latein I
Nummer 240
Prüfungstermine im März, Juni, Sept.
Prüfungsorte Bregenz, Linz, Saalfelden
Kosten E 50,-
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Geschichte 2
Geschichte online

Anhand von ausgewählten Kapiteln
soll nicht nur historisches Faktenwissen
vermittelt, sondern das Verständnis für
historische Zusammenhänge und
Gegenwartskonflikte geschult werden.
Der behandelte Stoff erstreckt sich von
der „Aufklärung“ im 18. Jh. bis zur
Zeitgeschichte. Dabei erfolgen öster-
reichspezifische und regional-
geschichtliche Schwerpunktsetzungen.
Dennoch soll ein universalgeschicht-
licher Ansatz gewahrt bleiben.

Bundschuh Werner, Prof. Dr. MAS
Geb. 1951, 1971–1976 Lehramtsstudium
Deutsch und Geschichte in Innsbruck,
seit 1975 Unterricht am Bundes-
gymnasium in Dornbirn. 1987 Abschluss
des Doktoratstudiums in Geschichte,
2000 Erwerb des Master-Grades. Seit
1982 Lehrbeauftragter am Eurostudien-
zentrum, ehemaliger Obmann der VLI
(Vorarlberger Lehrerinitiative), derzeit
Obmann der Johann-August-Malin-Ge-
sellschaft, Verein zur Erforschung der
Vorarlberger Geschichte. Diverse Publi-
kationen zur Regional- und Landesge-
schichte mit Schwerpunkt Zeitgeschichte.

Geschichte online
Kursleiter Dr. Werner Bundschuh
Nummer 232
Kickoff 24.01.2009
Ort Eurostudienzentrum Bregenz
Kosten E 460,-
Dauer Jänner – August

Kursleiter Dr. Werner Bundschuh
Nummer 217
Beginn Donnerstag, 18.09.2008,
19.00 – 22.00 Uhr
Ort Eurostudienzentrum Bregenz
Kosten E 460,-
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Physik 1

Stoffgebiet: Mechanik, Schwingungen
und Wellen, Wärmelehre, Elektrizitäts-
lehre, Grundlagen der Atomphysik, Op-
tik.

Vosika Lubos, Dr.
Promotion an der Mathematisch-physi-
kalischen Fakultät der Karls-Universität
in Prag, seit 1985 in Deutschland wohn-
haft, zahlreiche Unterrichtstätigkeiten
in den Fächern Mathematik und Physik,
seit 1989 Lehrbeauftragter am ESC Bre-
genz und an der FernUniversität in Ha-
gen, seit 1993 Dozent für Mathematik
an der Berufsakademie Ravensburg.

Kursleiter Dr. Lubos Vosika
Nummer 210
Beginn Montag, 22.09.2008,
19.00–21.30 Uhr
Ort Eurostudienzentrum Bregenz
Kosten E 460,-

Chemie 2

Allgemeine Chemie (Energieumsatz bei
chemischen Reaktionen, Maßanalyse,
Ionenreaktionen, Korrosion), Anorga-
nische Chemie (Edelgase, Schwefel,
Phosphor, Silizium, Metalle und deren
Verbindungen), Organische Chemie
(Nomenklatur, Heterozyklen, optische
Aktivität, Waschmittel, Reaktionsty-
pen), Einführung in die Biochemie
(Kohlenhydrate; Fette; Aminosäuren;
Eiweißstoffe)

Winder Wolfgang, Dr. Prof.
Studium der Chemie an der Universität
Innsbruck, seit 1987 Chemielehrer an ver-
schiedenen Gymnasien in Vorarlberg.

Kursleiter Dr. Wolfgang Winder
Nummer 211
Beginn Dienstag, 23.09.2008,
19.00–22.00 Uhr
Ort Eurostudienzentrum Bregenz
Kosten E 460,-
Der Kurs findet nur bei ausreichender
TeilnehmerInnenzahl statt.



23

BWL
Marketing

Gerhard Thomas, Mag. Prof.
Reifeprüfung an der HAK Bregenz, Studium der Wirtschaftspädagogik an der Uni-
versität Innsbruck, Professor für kommerzielle Fächer an der BHAK Bregenz, Vor-
tragender zu Tourismusthemen an diversen Bildungsinstitutionen, Autor von Fach-
publikationen im Bereich Tourismus.

Allgemeine BWL
(Betriebswirtschaftslehre)
Einführung in die Grundlagen der Be-
triebswirtschaftslehre: Rechtsformen –
Standort – Kooperationsentscheidung
– Management – Materialwirtschaft –
Produktion – Finanzierung – Grundla-
gen der betrieblichen Rechnungswe-
sens – Personalpolitik.
Referate und schriftliche Abschluss-
klausur.

Kursleiter Mag. Thomas Gerhard
Nummer 200
Beginn Montag, 08.09.2008,
17.00 –19.00 Uhr
Ort Eurostudienzentrum Bregenz
Kosten E 230,-

Marketing
Grundeinstellungen gegenüber dem
Markt, strategische Marketing-Pla-
nung, Makro- und Mikroumfeld, Käu-
ferverhalten, Analyse der Branchen-
struktur, Marktforschung, Produkt-,
Marken- und Dienstleistungsmarke-
ting, Distributionspolitik, Kontrahier-
ungspolitik, Kommunikationspolitik,
New Marketing. Referate und schriftli-
che Abschlussklausur.

Kursleiter Mag. Thomas Gerhard
Nummer 201
Beginn Montag, 16.02.2009,
17.00 –19.00 Uhr
Ort Eurostudienzentrum Bregenz
Kosten E 230,-
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Psychologie
Pädagogik
Pädagogik online

Hertnagel Johannes, Prof. Mag. Dr.
Geb. 1957, HTL für Textilbetriebstechnik in Dornbirn, Pädagogische Akademie
Feldkirch, Lehramt für Hauptschulen und Polytechnische Schulen, Studium der Pä-
dagogik, Psychologie und Sozialwissenschaften an der Fernuniversität Hagen, Dis-
seration an der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck zum Thema “Lebensquali-
fikation”, seit 1.3.2007 Leiter des Instituts für Hochschullehrgänge und Masterstu-
dien an der Pädagogischen Hochschule Vorarlberg sowie Tätigkeiten in der Er-
wachsenenbildung.

Einführung in die Psychologie
Die Konzeption der Seminareinheiten
ist so ausgerichtet, dass ein Überblick
über die Teilgebiete der Psychologie
und ihre Praxisfelder sowie ein Einblick
in die Arbeitsweisen der psychologi-
schen Forschung vermittelt werden
soll. Längs- und Querschnitte aus der
Geschichte der Psychologie als Wissen-
schaft ergänzen die Inhalte. Essentielle
Kernbereiche finden sich jeweils in den
spezifischen Zugängen der einzelnen
psychologischen Theorien zum Men-
schen sowie im analytischen Betrach-
ten wesentlicher Schlüsselbegriffe wie
Lernen, Motivation, Wahrnehmung,
Denken und Sprache.

Kursleiter Dr. Johannes Hertnagel

Nummer 202
Beginn Montag, 22.09.2008,
19.00 –21.30 Uhr
Ort Eurostudienzentrum Bregenz
Kosten E 230,-

Einführung in die Pädagogik
Nach Immanuel Kant ist „Erziehung das
Schwierigste, was dem Menschen kann auf-
gegeben werden!“ Tatsächlich erleben wir,
dass Erziehung zu den herausforderndsten
Aufgaben des Menschen zählt. Längs- und
Querschnitte aus der Geschichte der Päda-
gogik stellen die theoretische Grundlage
für die praktische Auseinandersetzung mit
dem Erziehungsbegriff von heute dar. Ver-
gleiche zwischen Erziehungsvorstellungen
und -modellen dienen als Basis zur Ausein-
andersetzung mit aktuellen pädagogischen
Problemfeldern. Ein weiterer wesentlicher
Bestandteil des Seminars ist die Ausein-
andersetzung mit dem Begriff Sozialisation.
Organisation: Vortrag mit Diskussion, Grup-
penarbeiten und Referate zu Wahlthemen.

Kursleiter Dr. Johannes Hertnagel

Nummer 203
Beginn Montag, 23.02.2009,
19.00 – 21.30 Uhr
Ort Eurostudienzentrum Bregenz
Kosten E 230,-
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Einführung in die
Methoden der Erziehungs-
und Sozialwissenschaften
online

Das online-Wahlfach bietet eine besonde-
re Orientierungshilfe, für alle zukünfti-
gen Studierenden der Erziehungs – und
Sozialwissenschaftlichen Disziplinen. An-
hand der eigenen Lebens- und Lernpraxis
werden wissenschaftliche Theorien erar-
beitet, umgesetzt und durch unmittelba-
re Anwendung verfestigt. Begleitend ar-
beiten Sie mit dem Begriff der sozialen
Kompetenz und eignen sich in diesem Zu-
sammenhang die Voraussetzungen (social
skills) für ein erfolgreiches Studium an.
Wissenschaft erwacht so zum lebendigen
Diskurs und verliert an Abstraktheit.

Palank Franz, Dr.
Studium der Pädagogik und Soziologie an
der Universität Wien, Lehraufträge für
Pädagogik, flexibles Studieren, soziale
Kompetenz an der Universität Linz und
an der FH Oberösterreich. Entwicklung
von komplexen Lernarrangements für
Distanzstudie, pädagogische Qualifizie-
rung in diesem Bereich. Leiter des Zen-
trums für Fernstudien der Universität
Linz.

Kursleiter
Dr. Franz Palank / Mag.a Eva Mörth
Nummer 237
Kickoff Oktober 2008 (1 verpflichten-
der Workshop in Bregenz oder Wien)
Ort Eurostudienzentrum Bregenz
Kosten E 230,-

Kursleiterin Mag.a Angelika Benedikt
Nummer 233
Kickoff Oktober 2008 österreichweit
Ort Eurostudienzentrum Bregenz
Kosten E 230,-

Benedikt Angelika, Mag.
a
, Dipl.-Päd.

Pädagogische Akademie, Studium der
Pädagogik in Innsbruck (Schwerpunkte:
Beratung und individualisierte Lernan-
gebote durch systemisch-konstruktivisti-
sche Sichtwechsel); seit 1985 Lehrerin an
einer Hauptschule (Englisch, Geografie,
Bildnerische Erziehung); verschiedenste
Tätigkeiten im Bereich Kunstvermittlung
und Schulentwicklung.

Pädagogik online
Im Rahmen eines e-learning-Kurses
nimmt das selbstständige Lernen einen
wichtigen Stellenwert ein. Da immer
häufiger ein hohes Maß an eigenständi-
gem Handeln und Lernen vorausgesetzt
wird, können Sie wichtige Fähigkeiten
für die Bewältigung Ihres Studiums ent-
wickeln und trainieren. Lernziele: Erste
Vertrautheit mit dem Begriffssystem
der Pädagogik bzw. der Erziehungswis-
senschaften, Anfängerkompetenz im
pädagogischen Denken, die Fähigkeit
selbständig zu denken, zu werten, zu
arbeiten und zu lernen, Medienkompe-
tenz im Umgang mit der Nutzung des
Computers und des Internets.
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Verfassungsrecht
Strafrecht

Lutz Hermann, Dr. Prof.
Matura in Bregenz, Ausbildung zum Polizeioffizier an der Sicherheitsakademie
Wien-Mödling, Leiter der Vorarlberger Verkehrspolizei und der Stabsabteilung
des Landespolizeikomandos für Vorarlberg, nebenberufliches Studium der Rechts-
wissenschaften an der Universität Linz über das ESC Bregenz, Gerichtsjahr in Feld-
kirch und Dornbirn, Professor für Politische Bildung und Recht an den HAK Bre-
genz und Bezau.

Strafrecht
Im Rahmen dieser Lehrveranstaltung fin-
det eine Einführung in den allgemeinen
Teil des Strafrechts statt. Ferner werden
an Hand von Fallbeispielen übersichts-
weise wichtige Straftatbestände des be-
sonderen Teils besprochen. Der/die Stu-
dent/in soll in der Lage sein, einfache
Sachverhalte unter den entsprechenden
Straftatbestand zu subsumieren.

Kursleiter Dr. Hermann Lutz
Nummer 207
Beginn Dienstag, 24.02.2009,
19.00 – 21.30 Uhr
Ort Eurostudienzentrum Bregenz
Kosten E 230,-

Verfassungsrecht
Hier erfolgt eine Einführung in die
Österreichische Verfassung und eine
eingehende Besprechung der Grund-
prinzipien der Verfassung sowie der Or-
gane und Institutionen des Bundes und
der Länder sowie der EU. Die Studieren-
den sollen über die Grundzüge der
österreichischen Verfassung Bescheid
wissen.

Kursleiter Dr. Hermann Lutz
Nummer 206
Beginn Dienstag, 16.09.2008,
19.00 –21.30 Uhr
Ort Eurostudienzentrum Bregenz
Kosten E 230,-
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Philosophie

Ziel dieser Lehrveranstaltung ist es, sich
mit der Frage „Was ist Philosophie?“ kri-
tisch auseinander zu setzen. Dabei werden
überblicksartig die unterschiedlichen Dis-
ziplinen, Methoden, Theorien und Pro-
blemstellungen der Philosophie zu Tage
treten. Anhand lebensweltlicher Fragen
wie z.B. Was ist Glück? Was ist der Mensch,
was Liebe aus philosophischer Sicht? Han-
deln Frauen moralisch anders als Männer?
Was ist Wahrheit angesichts der Grenzen
der Vernunft? soll praxisnahes Philoso-
phieren erprobt und Lust an der Erkennt-
nis vermittelt werden. Ob die Philosophie
letztlich „Antworten“ auf aktuelle, drän-
gende Probleme unserer Gesellschaft hat,
wollen wir gemeinsam herausfinden.
Auch individuelle Themenwahl möglich.

Mörth Eva, Mag.
a

Studium an der Pädagogischen Akademie
und der Philosophie und Kunstgeschichte
in Graz; verschiedene Tätigkeiten im Be-
reich Kunstvermittlung, Journalismus;
Lehrbeauftragte für Philosophie an der
FernUniversität in Hagen, Leiterin des ESC
Bregenz, Philosophische Beratung.

Kursleiterin Mag.a Eva Mörth
Nummer 205
Beginn Dienstag, 24.02.2009,
16.30–19.00 Uhr (oder Sa-Block)
Ort Eurostudienzentrum Bregenz
Kosten E 230,-

Soziologie
Soziologie online

Soziologie isteineWissenschaft,mitderenHilfe
wirvielleichtverstehenkönnen,welcheSturk-
turenundMechanismeninunsererGesell-
schaft/Kulturverantwortlichsind,dasswirgera-
deso leben,wiewir leben.Dazukommtnoch
einEinblick indaspraktischeHandwerkszeug
derSoziologenundSoziologinnen:dieBefra-
gungundBeobachtung. DieeinzelnenThe-
menwerdenmittelsverschiedensterTexteauf-
gearbeitet.Ziel istes,einenQuerschnittüberdas
breitgefächerteBetätigungsfeldderSoziologie,
ihrerTheorienundHypothesenzuerhalten.

Kaffenda Christa, Mag.
a

Studium der Soziologie an der Universität
Graz mit der Fächerkombination: Frie-
dens- und Konfliktforschung, Frauenfor-
schung, Entwicklungspolitik, Geschichte
und Volkskunde. Seit 2000 beschäftigt am
ESC Bregenz.

Kursleiterin Mag.a Christa Kaffenda
Nummer 204
Beginn Freitag, 10.10.2008,
17.00 –19.30 Uhr
Ort Eurostudienzentrum Bregenz
Kosten E 230,-

Soziologie online
Kursleiterin Mag.a Christa Kaffenda
Kickoff März 2009
Ort österreichweit
Kosten E 230,-
Dauer März – Juni 2009
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Begleitkurs zu Deutsch (Aufsatz)
Deutsch Grundlagen in Grammatik und
Rechtschreibung
In diesem Intensivkurs über ein Seme-
ster sollen die Grundprinzipien der
deutschen Rechtschreibung mit beson-
derer Berücksichtigung der neuen
deutschen Rechtschreibung verfestigt
werden; ebenso wird vertieftes Wissen
zu Wort-, Satz- und Textgrammatik ver-
mittelt - alles Grundvoraussetzungen
für eine erfolgreiche Textproduktion
wie es die Abschlussprüfung in Deutsch
(Aufsatz) erfordert. Dieser im Pro-
gramm neue Kurs findet begleitend
und unterstützend zum Pflichtfach
Deutsch statt und ist allen zu empfeh-
len, die ihre Deutschkenntnisse von
Grund auf aufbauen wollen und sollen!

Referentin Dr.in Fleur Ulsamer-Weiland
Nummer 241
Zeit Termine werden noch bekanntge-
geben
Ort Eurostudienzentrum Bregenz
Kosten E 120,-
Bezahlung bei Seminarbeginn

Seminar „Einführung in das
Schreiben wissenschaftlicher
Arbeiten“
Dieses Seminar ist allen zu empfehlen,
die ein Referat halten oder eine Semi-
nararbeit schreiben müssen und bein-
haltet das Standardwerkzeug für Stu-
dierende aller Fachrichtungen an Uni-
versitäten und Fachhochschulen. Ne-
ben wissenschaftlichen Handwerks-
zeug
_Gliederung und Aufbau einer wissen-

schaftlichen Arbeit
_Literaturverzeichnis und Quellenan-

gaben
_Zitierregeln und Verwendung von

Fußnoten
sowie der praktischen Erarbeitung der
Grundformen wissenschaftlichen
Schreibens
_Beschreiben, Vergleichen, Analysie-

ren, Interpretieren u.a.m.
ist es vor allem das
_aktive Schreiben von Aufsätzen, Refe-

raten und Seminararbeiten,
das die Studierenden immer wieder vor
besondere Anforderungen stellt. In der
kurzen Zeit soll versucht werden, eine
hilfreiche Auseinandersetzung mit dem
eigenen Schreibverhalten in Form von
Übungen zur Textkompetenz zu erar-
beiten und in schriftliche Arbeiten “wis-
senschaftliche” Struktur zur bringen.

Zusatzangebote
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English Grammar Games
Erleichterung des Einstiegs in die Stu-
dienberechtigungsprüfung / Englisch;
Auffrischung bzw. Neuvermitteln wich-
tiger Kapitel der englischen Grammatik
auf spielerische Weise.
Inhalte: Word Order, Tenses, Relative
Clauses, Questions and Negations, Passi-
ve Voice, If-Clauses

Referentin Mag.a Gabriele Willy
Nummer 253
Zeit Freitag, 12.09.2008,
17.00–20.00 Uhr
Samstag, 13.09.2008,
09.00–12.00 Uhr 13.30–16.30 Uhr
Ort Eurostudienzentrum Bregenz
Kosten E 80,- inkl. Unterlagen
Bezahlung bei Seminarbeginn

Referentin Mag.a Eva Mörth
Nummer 250
Zeit Freitag, 28.11.2008,
16.00–20.00 Uhr
Samstag, 29.11.2008,
09.00–13.00 Uhr
Ort Eurostudienzentrum Bregenz
Kosten E 50,-
Bezahlung bei Seminarbeginn

Erfolgreiches Lernen in vernetz-
ten Welten
Die Wahrnehmung und Nutzung des
Webs hat sich in den letzen Jahren stark
geändert. Damit in Verbindung werden
einerseits an Sie als LernerIn neue An-
forderungen gestellt und andererseits
ergeben sich dadurch Chancen.
In der einführenden Lehrveranstaltung
„Erfolgreiches Lernen in vernetzten
Welten“ wird Ihnen ein Einblick in die
Möglichkeiten der Nutzung der elektro-
nischen Medien für Ihr Studium gege-
ben. Dabei wird bei Ihren persönlichen
technischen Kompetenzen angesetzt.
Sie lernen verschiedene praxisrelvante
Web-Anwendungen kennen, um diese
für Ihre Lern- und Arbeitspraxis gewinn-
bringend einzusetzen.

Referentin DI (FH) Susanne Erler
Nummer 254
Zeit Oktober 2008
Ort Eurostudienzentrum Bregenz
Kosten E 30,-
Bezahlung bei Seminarbeginn
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und Sommerfest mit Vorträgen und Musik

Donnerstag, 19. Juni 2008, ab 17.30 Uhr

und wieder am

Donnerstag, 25. Juni 2009

Eurostudienzentrum Bregenz

Einladung zur

Langen Nacht der Beratung

Wie jedes Jahr um diese Zeit findet am Eurostudienzentrum
Bregenz die “Lange Nacht der Beratung” statt. Hier erhält man
Informationen zu allen unseren Studienangeboten.



3131

E
u

ro
st

u
d

ie
n

ze
n

tr
u

m
B

re
g

e
n

z
B

e
lr

u
p

ts
tr

a
ß

e
1

0
A

6
9

0
0

B
re

g
e

n
z

A
N

M
EL

D
U

N
G

U
N

I–
LE

H
R

G
A

N
G

ST
U

D
IE

N
B

ER
EC

H
TI

G
U

N
G

A
u

sr
e

ic
h

e
n

d
fr

a
n

k
ie

re
n

!



32

� 200 Allg. Betriebswirtschaftslehre E 230,-

� 201 Marketing E 230,-

� 202 Einf. i. d. Psychologie E 230,-

� 203 Einf. i. d. Pädagogik E 230,-

� 204 Einführung i. d. Soziologie E 230,-

� 205 Einführung i. d. Philosophie E 230,-

� 206 Verfassungsrecht E 230,-

� 207 Strafrecht E 230,-

� 210 Physik 1 E 460,-

� 211 Chemie 2 E 460,-

� 212 Mathematik 1 Freitag E 460,-

� 214 Mathematik 3 E 560,-

� 215 Deutsch (Aufsatz) Mittwoch E 460,-

� 216 Deutsch (Aufsatz) Donnerstag E 460,-

� 217 Geschichte 2 E 460,-

� 218 Biologie und Umweltkunde E 460,-

� 220 Englisch 1 SS 2009 Mittwoch E 360,-

� 222 Englisch 2 WS/SS Dienstag E 560,-

� 230 Mathematik 1 online Sept. 08 E 460,-

� 231 Englisch online Mai 09 E 460,-

� 232 Geschichte online Jänner 09 E 460,-

� 233 Pädagogik online Okt. 08 E 230,-

� 235 Deutsch online Okt. 08 E 460,-

� 236 Deutsch online Jänner 09 E 460,-

� 237 Einf. i. d. Methoden der Erziehungs-

und Sozialwissenschaften Okt. 08 E 230,-

� 239 Soziologie online März 09 E 230,-

� 240 Latein 1 E 50,-

� 241 Deutsch Grundlagen Begleitkurs E 120,-

� 250 Wissenschaftl. Arbeiten E 50,-

� 253 Englisch Grammar Games E 80,-

� 254 Erfolgreiches Lernen in vernetzten Welten E 30,-

Anmeldung

Ich melde mich hiermit verbindlich für die angekreuzten Lehrveranstaltungen an.

zum Universitätslehrgang Studienberechtigung WS/SS 2008/09

Bitte gewünschte Lehrveranstaltungen ankreuzen!

bis 31. August 2008

Name:

Straße:

Tel./Fax:

Angestrebtes Studium:

Eine Abmeldung vom Lehrgang ist bis 30.09.2008 möglich, wobei 10 % der Lehrgangskosten als

Bearbeitungsgebühr einbehalten werden. Danach ist keine Kostenrückerstattung mehr mög-

lich. Für Kurse, die im Sommersemester beginnen, ist eine Abmeldung bis 29.02.2009 unter Abzug

von 10% Bearbeitungsgebühr möglich. Für Onlinekurse ist eine Abmeldung vor Beginn unter Ab-

zug von 10 % Bearbeitungsgebühr möglich. Danach erfolgt keine Kostenrückerstattung!!!

An- und Abmeldung vom Lehrgang nur schriftlich am ESC möglich!

Vorname:

PLZ/Ort:

Mail:

Unterschrift:
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Abmeldung

Abmeldung nur mit der Abmeldekarte möglich!

Ohne ordentliche Abmeldung wird der Gesamtbetrag in Rechnung gestellt.

Hiermit melde ich mich von folgenden Kursen / folgendem Kurs ab:

Name:

Straße:

Tel./Fax:

Angestrebtes Studium:

Eine Abmeldung vom Lehrgang ist bis 30.09.2008 möglich, wobei 10 % der Lehrgangskosten als

Bearbeitungsgebühr einbehalten werden. Danach ist keine Kostenrückerstattung mehr mög-

lich. Für Kurse, die im Sommersemester beginnen, ist eine Abmeldung bis 29.02.2009 unter Abzug

von 10% Bearbeitungsgebühr möglich. Für Onlinekurse ist eine Abmeldung vor Beginn unter Ab-

zug von 10 % Bearbeitungsgebühr möglich. Danach erfolgt keine Kostenrückerstattung!!!

An- und Abmeldung vom Lehrgang nur schriftlich am ESC möglich!

Vorname:

PLZ/Ort:

Mail:

Unterschrift:

KURSNUMMER KURSNAME

KURSNUMMER KURSNAME

KURSNUMMER KURSNAME

KURSNUMMER KURSNAME
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Lehrveranstaltung Zeit

Montag
200 Allg. Betriebswirtschaftslehre 17.00-19.00 Uhr
201 Marketing 17.00-19.00 Uhr
202 Einführung i. d. Psychologie 19.00-21.30 Uhr
203 Einführung i. d. Pädagogik 19.00-21.30 Uhr
210 Physik 1 19.00-21.30 Uhr
Dienstag
205 Einführung i. d. Philosophie 16.30-19.00 Uhr
206 Verfassungsrecht 19.00-21.30 Uhr
207 Strafrecht 19.00-21.30 Uhr
211 Chemie 2 19.00-22.00 Uhr
222 Englisch 2 19.00-22.00 Uhr
Mittwoch
215 Deutsch (Aufsatz) 19.00-21.30 Uhr
220 Englisch 1 19.00-22.00 Uhr
Donnerstag
217 Geschichte 2 19.00-22.00 Uhr
216 Deutsch (Aufsatz) 16.00-19.00 Uhr
218 Biologie und Umweltkunde 19.00-22.00 Uhr
Freitag
204 Einführung i. d. Soziologie 17.00-19.00 Uhr
212 Mathematik 1 19.00-22.00 Uhr
Samstag
214 Mathematik 3 09.00-12.00 Uhr

Zusatzangebote
240 Latein 1 Prüfungstermine März, Juni, September
241 Deutsch Grundlagen Begleitkurs nach Vereinbarung
250 Wissenschaftliches Arbeiten 28./29.11.2008
253 English Grammar Games 12./13.09.2008
254 Erfolgreiches Lernen in vernetzten Welten Oktober 2008

Kurse finden nur bei ausreichender Teilnehmerzahl statt!

Lehrveranstaltungsverzeichnis
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Eurostudienzentrum Bregenz
Belruptstraße 10
A 6900 Bregenz
Tel. 0043 /(0)55 74 – 46 120-10
Fax 0043 /(0)55 74 – 46 120-17
sbp@zf.jku.at

Öffnungszeiten
Dienstag 10.00 –12.00 , 14.00 –17.00 Uhr, 17.00 – 19.00 Uhr nach tel. Vereinbarung
Mittwoch 10.00 –12.00 Uhr
Donnerstag 10.00 –12.00 , 14.00 –17.00 Uhr
Freitag 10.00 –12.00 , 14.00 –17.00 Uhr

Die Öffungszeiten im August sind online abrufbar und
am Aushang ersichtlich!
In den Schulferien und nach bzw.
vor Feiertagen ist das Eurostudienzentrum am
Dienstag nur bis 17.00 Uhr geöffnet!


